
39

Abgeordneter Conrth betont die Richtigkeit der Analogie des jetzigen Falles mit dem
Vorgang Forst er, _,,._ ^ ,. ° ^ ^

AbgeordneterFreiherr uon Solemacher bittet aus praktychenGründen um Annahme
des Antrages des Provinzialausschusses. bezw. des Antrages von G°Yr-

Referent Abgeordneter Zweigert hebt dem gegenüber hervor, daß bei Berechnung der
Pension von 6U00 M. der zu erwartende Wohnungsgeldzuschnßbereüs in Aussicht gezogen lel.
und bittet nochmals um Annahme des Antrages der Fachcomnnsftou. .......

Abgeordneter Becker beantragt nach Schlnß der Dlskusstou zum A,ürage Abstunmnng
lediglich über deu Differeuzvuukt in den Bedingungen, die Kürzuug der Penston ber andenveüer

dienstliche^ Anstellung ^ ^,^ ^^.stimmnng g°schntteu welche Auuahme des Antrag
der Fachcomüssion II 2 ergab, womit der gesannnte Antrag (Nr 84 der Druck,acheu), a
über die Punkte zu I. 1. 3. keine Meiuungsverschiedenheitmehr herrschte, zur Auuahme gelaugte.

Hiernächst wurde die geheime Sitzung geschlossen.

Der stellvertretendeU-rschende: Die ZchnftMer:
Ianßen. Tenge. von Hagen.

Achte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehnnses zn Düsseldorf

am Mittwoch den 10. Dezember 1890.

Der Vorsitzende eröffuet die Sitzuug um 12 Uhr. «n^s,„f
Schriftführerfür heute sind Amtsgerichtsrath Vroich nnd Landrath Wallras.
Es wird sofort in die Tagesordnungcmgctretcn.

«m,,m!,!».m« ,ü. d!° «ip„»n, d°« P«mzw«°,,dw«« m,d d« «m, dn,,W°„ I>ch°°«»

°°"'""ß« G«d°«°PU. d°. hm.w„ Si,,„„ °,.».!«,d »»d w.d «,. d°,n «°r>i.°«d°.,

°"'°"""d P..«».,d°s Bm„mwi„N«...md tz»<,Nndw« «°lw» 0t.» M«l„, «r°!!°„d

ohne Pension.
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Wird an die betreffendeFachcommissionverwiesen.
6. Ferner sind 3 Schreiben eingegangen, welche auf die Angelegenheit des Kaiser-

Wilhelm-Denkmals sich beziehen und zwar:
1. ein Schreiben des Professors Stiller zu Düsfeldorf.

Dasselbe geht an die I. Fachcommission.
2. ein Schreiben des ArchitektenAugust Nintlake zu Berlin und
3. ein Schreiben des ArchitektenVruno Schmitz zu Berlin.

Diese beiden Schreiben sollen im Anschlüsse an die allgemeine Besprechung der
Dcnkmalsfragc behandelt werden.

e. Die Abgeordneten Geh. Commcrzienrath Noch nnd Freiherr von Geyr-
Schweppenburg haben angezeigt, daß sie verhindert seien, an der heutigen Sitzuug Theil
zu nehmen,

^v. 2. Der Antrag der Gcfchäftsordnungscommifsion zu dem Berichte des Provinzial-
AiMZ^-^ ausfchuffes, betreffend Vorschläge zur Abänderung beziehungsweiseErgänzung der Geschäfts¬

ordnung für den Provinziallaudtag der Nhcinpruvinz:
„Hoher Provinziallandtag wolle den Vorschlägen des Provinzinlausschusscs die
Genehmigung ertheilen und demeutsprechend die Geschäftsorduuugfür deu Provinzial¬
landtag der Nheinprovinz abändern beziehungsweiseergänzen",

wird einstimmig angenommen.
^^. 3. In dem Berichte des Provinzialausschusscs, betreffend Anträge auf Bewilligung

Ä^3^""^ von Beihülfen beziehungsweiseZuschüssenaus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtagcs
(Nr. 49 der Druckfachen),waren Seitens des Provinzialausfchuffes folgende Bewilligungen in
Vorschlag gebracht:

a. für die evangelische Pfarrkirche zu Ofsenbach ........34 000 M.
K. für die evangelische Pfarrkirche zn Vacharach ........10 000 „
c für den Thurm der katholischen Kirche zn Nheinberg.....3 000 „
ä. für die katholische Pfarrkirche zu Marienheide ........6 000 „
e. für die katholifchePfarrkirche (St. Anna) zu Düren......10 000 „
k. für die katholische Pfarrkirche früher Stiftskirche zu Münstereifel . 5 000 „
F. für die katholische Pfarrkirche zu Andcrnach ........5 000 „
K. für den Central-Gewerbeverein für Rheinland, Westfalen und be¬

nachbarte Bezirke zu Düsseldorf als Zuschuß zum Bau eines Gewerbe¬
museums zu Düsseldorf mit dem Bemerken, daß bei der Beschränkt¬
heit der Mittel des Ständefonds die vorgeschlagene Summe nur als
einmaliger Beitrag bewilligt werden küuue....... 50 000

Summe 123 000 M.
Seitens der I, Fachcommissionwar beantragt:

„Hoher Provinziallandtag wolle:
I. den Anträgen des Provinzialausschusses in dem gedruckten Berichte entsprechend

beschließen;
II. die nachträglich eingegangenen Anträge auf Gewährung eiuer Beihülfe zur

Restauration der Pfarrkirche in St. Goar, da der Antrag nicht dringlich, und
des Karlsvereins in Aachen auf Gewährung einer Beihülfe zur Restauration
des Aachener Münsters, da spezielle Angaben, Kostenanschlag«. fehlen, auch
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schon aus dem Grunde zur Zeit ablehnen, weil durch die Bewilligung der zu
1. beantragten Beihülfen nnd Zuschüsseder Dispositionsfonds des Pruvinzial-
landtages erschöpft ist."

Es wird den Anträgen der I. Fachcummissiongemäß, beschlossen.
4. Nach dem Antrage der I. Fachcummissionzur Vorlage der Königlichen Staats- ^«^

regierung über die Wahl einer Commission zur Mitwirkung bei der Nntcrvertheilung der uach
8- 16 des Gesetzes über die Kricgsleistuugcn vom 13. Juni 1873 etwa auszuschrcibeudeu Land-
liefcrungen wird beschlösse,:, die gesetzlichen Obliegenheiten der bezeichnetenCommission dem
Provinzialausschusse auf die fernere Dauer von 6 Jahren zu übertragen.

(Der stellvertretende Vorfitzendc übernimmt den Vorsitz.)
5. In dem Berichte nnter Nr. 6 der Drucksachenhatte der Provinzialausschuß den '"^

Entwurf zu einem Statut für die zu errichtende Wittwen- nnd Waisen-Vcrforgungsanstalt für ~^,r.
die Commuualbeamten der Nheinprovinz mit dem Antrage vorgelegt:

„Der hohe Provinziallcmdtag wolle dieses Statut genehmigennnd den Provinzial-
ausschuß ermächtigen, die staatliche Genehmigung dieses Statuts nachzusuchen und
nach erlangter staatlicher Genehmigung die Wittwen- und Waisen-Vcrsorgungsanstalt
für die Communalbeamtcn der Rheinprovinz zu eröffnen."

Der Antrag der I. Fachcommissionging dahin:
„Hoher Provinziallandtag wolle:

dem vom Provinzialausschusse vorgelegten Statute der bezeichneten Versorgungs¬
anstalt die Genehmigung mit der Maßgabe ertheilen, daß im §. 2, Absatz 3
die Worte: „bereits das 60. Lebensjahr überschritten haben, oder"
gestrichenwerden."

Nach Eröffnung der Diskussion stellt der Abgeordnete von Grand-Ry zu §, 12 des
Stlltutentwurfs den Antrag:

„Es möge der Provinziallandtag beschließen,im §. 12 des Statuts in Abfatz 2
hinter dem ersten Satz die Worte einzusetzen:

„„Der Provinzialausschuß ist ermächtigt, im ersten Falle des Absatzes 1
Wittwen- nnd Waisengeld zu bewilligen.""

Ferner beantragt der Abgeordnete Oberbürgermeister Zwcigert:
„Der Provinziallandtag wolle den Provinzialausschuß bevollmächtigen, etwaige
Abänderungen des Statuts, welche Seitens der KöniglichenStaatsregicrung gefordert
werden sollten, Namens des Landtages zuzugestehen."

Es wird zunächstder Antrag von Grand-Ny zur Abstimmung gestellt und gelangt
derselbezur Annahme.

Sodann wird über den Antrag der I. Fachcommissionin Verbindung mit dem Zusatz¬
antrage Zweigert abgestimmt und gelangt der so ergänzte Antrag ebenfalls zur Annahme.

(Seine Durchlaucht Fürst zu Wird nimmt den Vorsitz wieder ein.)
6. Der Spczial-Etat für das Hcbammcnwefeneinschließlich der Hebammen-Lehranstaltzu

Köln für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1, April 1892
bis 31. März 1893 wird nach dem Antrage der II. Fachcommifsionunverändert angenommen.

7. Desgl. die Spezial-Etats der RheinischenProvinzial-Irrcnanstalten zn Andcrnach,
Bonn, Düren, Grafeubcrg und Merzig, sowie über die Kosten der Geisteskrankenin den Privat-
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Irrenanstalten zn Aachen, Ebernach, Trier, Klosterhuvcn und Waldbrcitbach für die Etatsjahre
vom 1, April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

8. Desgl. der Spezial-Etat über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der
baulichenUntcrhaltnngsarbeitcn in den Pruvinzialanstalteu für die Etatsjahre vom 1. April 1891
bis 31. März 1892 nnd vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

9. Dcsgl. der Spezial-Etat der Pruvinzial-Arbcitsanstalt zn Vranwcilcr für die Etats¬
jahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

10. Dcsgl. die Spezial-Etats der PruUiuzial-Taubstummcuaustalteu Vrühl, Elbcrfeld,
Essen, Kempen, Reuwicd uud Trier, fowie über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftuug
und des Unterstützuugsfunds für entlassene Tanbstnmme für die Etatsjahre vom 1. April 1891
bis 31. März 1892 uud vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

11. Desgl. der Spezial-Etnt für die Rheinische Proviuzial-Bliudcnaustalt zu Düren
für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis
31. März 1893.

12. Desgl. der Spezial-Etat über die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts
von Epileptikern aus der Nhcinprovinz für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März
1892 nnd vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

13. Zum Spezial-Etat für das Straßenbauwesen für die Etatsjahre vom 1. April
1891 bis 31. März 1892 uud vom 1. April 1892 bis 31. März 1893 (mit 5 Unter-Etats
H,, L, 0, I) und 15) beantragte die III. Fachkommission:

„Hoher Landtag wolle:
1. die vorbczcichnctenEtats mit der Maßgabe genehmigen, daß der Zuschuß aus

der Dotatiousrcule bei dem Spezial-Etat um 69 000 M. ermäßigt und dem¬
entsprechend anch die Ausgabe des Spezial-Etats bei der Position: Zuschuß für
die Unterstützung des Gemeinde- und Kreis-Wegebaues um 60 000 M. gekürzt,
daß ferner hieruach auch bei dem Unter-Etat v der gleiche Betrag abgesetzt werde;

2. an die Königliche Staatsregierung das Ersuchen richten, mit der gesetzlichen
Regelung des Gemeinde-Wegebauesin der Nheinprovinz alsbald vorzugehen uud
den dein Landtage der Monarchie zu unterbreitenden diesbezüglichen Gesetzentwurf
zuvor dem RheinischenProvinziallandtage zur Begutachtung vorzulegen,"

Der Abgeordnete Fritzen stellt den Veräuderuugsautrag:
„In Nr. 1 des Antrages der Facheummissionzum Spezial-Etat, betreffend das
Straßeubauwcseu, Zeile 2 und 4 statt 60 000 M. zu setzen: 160000 M."

Es wird zuerst über den Antrag Fritzen abgestimmt und bleibt derselbe in der
Minorität. Das Stimmvcrhültniß war: 4? Stimmen für und 60 gegen den Autrag.

Sodann wird über den Antrag 1 der Fachcommifsiouabgestimmt und gelangt derselbe
zur Anunhme.

Ebeuso wird der Autrag 2 der Facheummissionund zwar einstimmig angenommen.
Der Spezial-Etat ist hiernach in Einnahme und Ausgabe von 4 858 583 M. auf

4 798 583 M. und der Unter-Etat 0 dcsgl. von 415 000 M. auf 355 000 M. richtig zustellen.
Zu bemerke» ist noch, daß im Unter-Etat ^, in den Bemerkungen zu Titel III Nr. 14 der

Ausgabe derSntz: „Es empfiehlt sich, zunächstnoch den seitherigenEtatsansatzbeizubehalten",zu ändern
ist in: „Es empfiehltsich, zunächstnoch den seitherigen Etatsansatz im Wesentlichen beizubehalten".

Ferner ist im Uuter-Etat N bei Titel I V die Nr. 11 in Nr. 10 zn berichtigen.
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14. Es wird beschlossen, die nachstehend bezeichnetenRechnungenzu entlasten und damit
die bei einzelnen Etats eingetretenen nnd vom Provinzialausschussegeprüften Überschreitungen
von Etatstiteln zn genehmigen:

^,. Auf Antrag der I, Fachcommission:
1. Rechnungenüber deu Haupt-Etat pro 1887/88 und 1888/89,
2. Rechnungen über die Einnahmen nnd Ausgaben für den Provinziallandtag,

Provinzial-Verwaltungsrath uud die provinzialständischeCentral-Verwaltuugs-
behördc pro 1887/88 und 1888/89.

3. Rechnungen über die Wittwen- und Waisenkaffeder Beamten der Rheinischen
Provinzialucrwllltnng pro 1887/88 nnd 1888/89.

4. Rechnungen der Provinzial-Feuer-Societät pro 1887 und 1888.
5. Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben der Rheinischen Provinzial-

Hülfskasse pro 1887/88.
6. Rechnung der Landesbank pro 1888/89.
7. Ncchnuugeu über deu Meliorations- und Nothstandssundspro 1887/88 und 1888/89.
8. Rechnungen über den Ständefonds pro 1887/88 und 1888/89.
9. Rechnungen über die Fonds für niedere landwirtschaftliche Schulen uud für

fonstige landwirtschaftliche Zwecke pro 1887/88 uud 1888/89.
10. Rechnungen über die Vcrwaltnng der Provinzialmufeen zu Vouu uud Trier

pro 1887/88 uud pro 1888/89.
11. Rechnungen über die Fonds für Förderung von Kuust uud Wissenschaftpro

1887/88 und 1888/89.
12. Nechuungeu über die Verwaltung des Rittergutes Dcsdorf pro 1887/88 und

1888/89.
13. Rechnung über die Schreibmaterialien der Pruvinzial-Centralstellc pro 1888/89.
14. I. und II, Stückrcchnnngüber das Couto: „Neubau eines Provinzialmufcums

zu Bonn".
15. I. und II. Stückrechnung über den Neuban des Pruvinzinlmnseums in Trier.

L. Auf Antrag der II. Fachcommifsiun:
1. Rechnungen über die Einnahmen und Ausgaben der Rheinischen Landarmcn-

verwllltung pro 1887/88 und 1888/89.
2. Nechuungeudes Landarmenhauscs zn Trier pro 18^7/88 nnd 1888/89.
3. I. und II. Stückrechnuug über das Couto „Umban des Landarmenhauses

zu Trier".
4. Rechuuugen über die Polizeistrafgelderfunds und Ehrenbreitstciner Armenfonds

pro 1886/8? und 1887/88.
5. Rechnuugen über den Fonds znr Fürforgc für Epileptiker pro 1887/88 und

1888/89.
6. Nechnuugeu über den Fonds zur Unterstützung milder Stiftungen, Rcttnngs-,

Idioten- und anderer Wohlthätigkeitsanstalten pro 1887/88 und 1888/89.
7. Rechnungen über die Kosten der Zwangserziehung verwahrloster Kinder pro

1887/88 und 1888/89.
8. Geld- nnd Naturalrcchuungen der Provinzial-Arbeitsansto.lt zu Vrauwciler pro

1886/87 und 1887/88.
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9. I. Stückrechnung über das Conto für Neu- und Erweiterungsbauten in der
Provinzial-Arbeitsanstalt zu Vrauweiler.

10. Rechnungen der Prouinzial-Hebammenlehranstaltzu «öln pro 1887/88 und1888/89.
11. Geld- und Naturalrechnung der Provinzial-Irrenanstalt zn Andernachpro 1887/88.
12. Geld- und Natnralrechnungcn der Pruvinzial-Irrenanstalt zu Bonn pro 1887/88

und 1888/89.
13. Geld- nnd Naturalrechnung der Provinzial-Irrenanstalt zu Düren pro 1887/88.
14. Geld- und Naturalrechnnng der Provinzial-Irrenanstalt zn Grafenberg pro

1887/88.
15. Geld- und Naturalrcchnungen der Provinzial-Irrenanstalt zu Merzig pro 1886/8?

und 1887/88.
16. Rcchnnng über die Kosten der Leitung :c. der baulichen Unterhaltung der

Anstalten pro 1888/89.
17. Rechnungen über den AllgemeinenBaufonds der Provinzialanstalten pro 1887/88

uud 1888/89.
18. I. und II. Stückrechnuugüber das Conto „Ncnbauten in der Provinzial-Irren¬

anstalt zu Grafenbcrg".
19. I. Stückrechnung über die Neu- und Erweiterungsbauten in der Provinzial-

Hcbcnnmenlehranstaltzu Köln.
20. I. Stückrechnuugüber das Conto „Ausbau der Tobabtheilung in der Provinzial-

Irrenanstalt Andernach".
21. I. Stückrechnuugüber das Conto „Ausbau der Tobabtheiluug in der Provinzial-

Irrenanstalt Düren".
22. I. Stückrechnung über das Conto „Umbau des Oeconomicgebändcsder Irren¬

anstalt Düren".
23. Vaurechnuug über die Erweiterung der Tobzellcn in der Provinzial-Irrenanstalt

Merzig.
24. Rechnungen über das Taubstunnncnwesen in der Nheinprovinz pro 1887/88 und

1888/89.
25. Geld- und Naturalrcchnungen der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren pro

1887/88 und 1888/89.
26. I. und II. Stückrechnungüber den Neubau der Taubstummenanstalt in Elbcrfcld.
27. I. Stückrechnuugüber das Couto „Neubau ciucr Taubstummenanstalt zu Essen".
28. Rechnungen über die Viehentschädigungsfondspro 1887/88 und 1888/89.
29. Nechnnngenüber die Hengstkörgebührenpro 1887/88 und 1888/89.
30. Rechnung über die Pensionstasfe der Landbürgermeistereien«. pro 1888/89.
31. Rechnung der landwirtschaftlichen Bernfsgenossenschaftpro 1888.

0. Auf Nutrag der HI. Fachcommission:
1. Rechnungen über den Spczial-Etat der Provinzial-Straßenverwaltung pro

1887/88 und 1888/89.
2. Geld- und Vaurechuungen der Provinzial- Straßcnuerwaltuug pro 1886/8?

und 1887/88.
3. Rechnung über die aus den Jahren 1884/85 und 1885/86 herrührenden uud

auf das Jahr 1886/8? übernommenen Straßcn-Untcrhaltnngskredite.
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4. Rechnungen über den Pensions- uud Unterstützungsfondsfür die Hinterbliebenen
von Straßcnmeistcrn, Aufsehern uud Wärtern pro 1887/88 und 1888/89.

5. Rcchnungeuüberden Reservefonds der Straßcnverwnltung pro 1887/83 und 1888/89,
6. Rechnungenüber den Sammelfonds zu Zweckender Provinzial-Straßcnverwaltung

pro 1887/88 und 1888/89.
7. Rechnungen über den Betriebsfonds für den Steinbrnch Petersberg pro 1887/88

und 1888/89.
8. Rechnungeu über den Fonds für Unterstützung des Kreis- uud Commnnal-

Wegebaucs Pro 1887/88 und 1888/89.
9. Rechnungen über den Betriebsfonds der Normal-Dampfwalze pro 1887/88

uud 1888/89.
10. Rechnung über deu Fonds für Provinzialstraßcn-Nen- und Umbauten sowie zur

Zahlung von Chaussee-Neubau-Prämien pro 1887/88.
Die Tagesordnung war hiermit erledigt.
Der Vorsitzende schließt die Sitzung nnd beraumt die nächste Sitzung auf morgen

Mittag 12 Uhr an. Derselben soll eine vertrauliche Besprechungder Denkmalsfrage vorher¬
gehen. Für die morgige Sitzuug ist folgende Tagesordnung festgesetzt:

1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialausschusscs, betreffend die Errichtung eines Kaiser Wilhelm-

Denkmals in der Rheinprouinz.
3. Bericht des Provinzialausschusses, betreffend: 1. Gesuch des Ausschusses des Ver¬

bandes der Rheinisch-WestfälischenFeuerwehren bezüglich »,. der Bildung einer
Unfallkasse für Feuerwehren der Nheinproviuz, d. Gewährung einer jährlichen
Summe vou 10N0 bis 2000 M. aus Prouinzialmittcln behufs Erstrcbung der
Vereinigung aller freiwilligen Fcucrwehrcu der Rheinprovinz und Westfalens, sowie
Agitation für die weitere Organisation neuer freiwilliger Feuerwehren; 2. Gesuch
des Verbandes RheinischerFeuerwehren um Ucberweisungeines Grundkapitals aus
dem Fouds der Uuterstützuugskasseder Provinzial-Feuer-Socictät behufs Gründung
einer Unfall-Unterstützungskaffedes Verbandes.

1. Bericht des Provinzialausschusscs, betreffend die anderweitc Regelung der Unter¬
stützung des Gemeinde-Wegebaues.

5. Bericht des Provinzialausfchnffes über deu Autrag des Präsideuten der Königlichen
Regierung zu Aachcu auf Uebernahme von Aktienstraßen ans Prouinzialfonds.

6. Antrag der III. Fachcommission zur Petition des S. B. Welsch zu Meckenheim
auf Entschädiguug für die am 3. Inni 1889 an seinem Etablissement durch
Wolkenbrucherstandenen Verheerungen.

?. Antrag der III. Fachcommission zur Petition des I. C. Vrann zn Strauch,
betreffend die thcilweife Verlegung der Roerthalbahn.

8. Bericht des Provinzialausschusses, betreffend das nach §. 95 der Provinzialordnung
zu erlassendeReglement für das Straßenbauwesen.

9. Bericht des Provinzialausschusses, betreffend die in Gemäßheit des §. 96 der
Provinzialordnung zu erlassendenReglements über die dienstlichen Verhältnisse der
Provinzialbeamten.
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